
FFAARRBBEE
Bring doch

IN DEIN LEBEN!

Blau ist die Farbe des Meeres, der unbegrenzten Ferne und Tiefe, aber auch die Far-
be des Himmels mit seinen unendlichen Weiten. Sie verknüpft Himmlisches, ja Gött-
liches mit Irdischem – der Welt, auf der wir leben.

Dazu habt ihr folgende Möglichkeiten:

BLAU
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Blau gilt auch als die Farbe der Harmonie und des Vertrauens. 
Zum Beispiel symbolisiert sie das Vertrauen eines Kindes in die 
unerschütterliche Liebe seiner Mutter. Vielleicht wurde / wird auch 
gerade deshalb die Gottesmutter Maria oft mit einem blauen Man-
tel dargestellt. Mit einem blau, das manchmal melancholisch und 
traurig scheint, meist aber eine entspannende und beruhigende 
Wirkung hat. Auch Maria, die Mutter Jesu, eint diese Gefühle in ih-
rer Person. Sie hat Verständnis für die Aufgabe, die ihr durch Gott 
auferlegt wurde: ihren Sohn – den Sohn Gottes aufzuziehen und 
ihn seinen Weg gehen zu lassen, auch wenn dies bedeutet, ihn bis 
in seinen Tod zu begleiten und die eigene Traurigkeit zu überwin-
den. Sie ist eine sanftmütige und besonnene Frau, die offen ist für 
die Herausforderungen des Lebens.

Für uns als Maristen-Schule hat Maria auch eine besondere Be-
deutung: wir füllen den Wert „In der Weise Mariens“ mit Leben, indem 
wir füreinander sorgen und uns umeinander kümmern wie eine Mut-
ter das für ihr Kind tut. Mütter tun stets alles erdenklich Mögli-
che, um ihre Kinder zu versorgen, sie zu beschützen, zu ermutigen, zu 
unterstützen und ihnen zu vergeben. Manchmal gibt es in unserem 
Leben auch andere Menschen, die uns so umsorgen wie eine Mutter – 
z. B. die Oma, die großen Geschwister oder der Papa.

Drum lasst uns in dieser Woche – in der am Sonntag auch noch 
Muttertag ist – unseren Mamas und all den Menschen, die für 
uns so wichtig sind und sich um uns kümmern wie eine Mutter, eine 
kleine Freude bereiten und etwas von dem Blau der Maria in deren 
und unser Leben bringen!

Geht hinaus in die Natur 
und pflückt einen blau-
gelben Blumenstrauß!

Bastelt eine blaue Pop-Up 
Muttertags-Karte!

Schreibt einen Mutter-
tags-Vers auf eine Karten-

vorlage!



Der Muttertagsvers

Für die weniger Bastelfreudigen unter euch:
Schreibt folgenden kleinen Vers auf die Kartenvorlage (s. nächste Seite) und 
legt die Karte eurer Mama oder der Person, der ihr sie schenken möchtet, 
auf den Frühstückstisch.

Der Blumenstrauß

Geht hinaus in die Natur und pflückt – wenn mög-
lich – einen Blumenstrauß aus den Farben, die 
wir in den vergangenen Wochen bereits in unser 
Leben gebracht haben:

•	 grün (das ist in so gut wie jeder Blume dabei)
•	 gelb, z.B. gelbe Narzissen, gelb blühende Zwei-

ge
•	 blau, z.B. blaue Hyazinthen, blaue Hortensien

Bindet den Strauß mit einem blauen Band zusam-
men, stellt ihn am Sonntag auf den Frühstücks-
tisch in eine Vase mit Wasser und freut euch auf 
die strahlenden Augen eurer Familie.

„Für alles, was du 
mir gegeben, ist jeder 
Dank zu klein. Drum 
sag ich mit Gewissheit: 
Mein Herz wird im-
mer bei dir sein!“



Die Pop-up-Muttertags-Karte

Bastelt eine Pop-Up Muttertags-Karte aus blauem Papier. Ihr 
braucht dafür:
•	 stabiles, blaues (Ton-)Papier in der Größe Din A5 (es geht 

auch größer, z.B. Din A4) – wer kein blaues Papier hat, kann 
auch weißes Papier nehmen und dieses mit Holzstiften oder 
Wasserfarben blau anmalen und gestalten

•	 rotes Papier (Größe ist egal)
•	 Schere und Kleber
•	 ein paar nette Worte
•	 viel Liebe und ein wenig Geduld

Anleitung für die Pop-up-Muttertags-Karte: 

Schritt 1
Faltet das blaue Blatt Papier (der Länge nach) einmal mittig.

Schritt 2
Schneidet an der Faltkante mehrere Rechtecke (z.B. 4) 
unterschiedlicher Größe ein (ganz wichtig: nicht aus!).

Schritt 3
Zieht die Rechtecke bei der aufgeklappten Karte vorsichtig 
nach vorne und knickt sie am oberen Ende ein wenig ein, 
damit sie stabil werden.

Schritt 4
Schneidet aus dem roten Papier die Buchstaben MAMA ein-
zeln aus (oder die Buchstaben des Vornamens der Person, 
für die ihr die Karte gestaltet).

Schritt 5
Klebt die ausgeschnittenen, roten Buchstaben auf die 
Rechtecke in der Innenseite der aufgeklappten Karte.

Schritt 6
Verziert die Karte mit Herzen, die ihr ebenfalls aus dem ro-
ten (oder wahlweise andersfarbigen) Papier ausschneiden 
könnt oder mit einem „Alles Gute zum Muttertag“ oder mit 
selbst gewählten Worten.




